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Zur Sitzung am Gremium 

28.11.2002 Stadtentwicklungsausschuss 
 
 
 

Sachstand interkommunales Einzelhandelskonzept 
 

 
Sehr geehrter Herr Reese, 
 
anlässlich der aktuellen Diskussion um die Planungen eines Factory/Design Outlet Centers 
(FOC/DOC) in Remscheid stellt die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal eine Anfrage zum 
Stand “Interkommunales Einzelhandelskonzept”  Drs-Nr.: 4431/01: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss hat in seiner Sitzung am 21.06.2001 die Verwaltung 
beauftragt, ein interkommunales Einzelhandelskonzept für den Bergischen Raum zu entwickeln. 
Dieses über die Stadtgrenzen hinausgehende Einzelhandelskonzept soll auch eine 
Verständigung der drei bergischen Städte über die Behandlung großflächiger 
Einzelhandelsvorhaben umfassen, mit dem Ziel, den innerstädtischen Einzelhandel in der 
Region zu stärken und auf Dauer zu sichern. 
 
(1) Wie weit sind die Arbeiten gediehen? Wann kann mit der Vorlage eines Entwurfs für ein 

interkommunales Einzelhandelskonzept gerechnet werden?  
 
(2) Welche Aktivitäten wurden von der Verwaltung bisher durchgeführt, um ein 

interkommunales Einzelhandelskonzept zu entwickeln? 
 
(3) Gibt es bereits eine Vorstelllung der beteiligten Städte oder bereits eine Verständigung über 

die Ziele, Schwerpunkte und Inhalte für ein interkommunales Einzelhandelskonzept? 
 
(4) Wie oft und mit welchem Ergebnis wurden Gespräche mit den Städten Remscheid und 

Solingen über ein interkommunales Einzelhandelskonzept geführt? Wer hat an diesen 
Gesprächen teilgenommen?  

 

 



(5) Findet ein regelmäßiger Austausch der bergischen Städte über ein interkommunales 
Einzelhandelskonzept statt? Wenn nein, warum nicht?  

 
(6) Die Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid hat in einem Brief vom 

10.10.2002 die “Erarbeitung eines regionalen Einzelhandelskonzeptes für das bergische 
Städtedreieck” angeregt und ihre Mitarbeit an der Erarbeitung eines solchen Konzeptes 
angeboten. Wurde die IHK in der bisherigen Entwicklung eines interkommunalen 
Einzelhandelskonzeptes nicht einbezogen? Warum nicht? 
Ist eine Einbindung der IHK und/oder des bergischen Einzelhandelsbandes künftig 

beabsichtigt? 
 
Die FDP-Fraktion bittet die Verwaltung um eine Beantwortung der Fragen in der Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses am 28.11.2002. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Henke 
– Fraktionsvorsitzender – 
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